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Ni c ht akad e mi sc h,
son d er n pr akti sc h sol l si e

sei n, di e Ar b ei t d es n u n
pr äsenti ert en Hoh en Rat es

f ür n ac h h al ti g e E nt wi ckl u n g.
Di e p er so n el l e

Zusa m me nsetzu n g
i st zu mi n d est ori gi n el l ,

di e Zi el setzu n g vi el sei ti g.

" Di es mal ha be n wi r ni c ht di e
g ut e al t e ' mét h o de l uxo-l uxe m-
b o ur ge oi s e' a nge wa n dt", bet o n-

t e U mwel t mi ni st er L uci e n Lux,
al s er der Öff e ntl i c hkei t a m Mo n-
t ag Luxe mb ur gs ne uest e n Exper-
t e nr at pr äs e nti ert e. I n de n " Co n-
s ei l s u péri e ur p o ur l e dé vel o p-
pe me nt d ur a bl e" wur de ni c ht
di e kl as si s c he Bes et z ung a us Pa-

t r o nat u n d Ge wer ks c haf t ber u-
f e n, s o n der n Per s ö nl i c hkei t e n
" c h oi si es e n r ai s o n de l e ur
c o mpét e nc e et expéri e nc e e n
mati èr e de dé vel o p pe me nt d u-

r a bl e" - s o wi e es a uc h das e nt-
s pr ec he n de Règl e me nt Gr a n d
Duc al vo m 1 4. J ul i 2 0 0 5 vor si e ht.

Da bei st el l t e der Re gi er u ngs-
r at ei ne n u nge wö h nl i c h b unt e n

Mi x a n Per s o ne n z us a m me n. Un-
t er der Pr äsi de nt s c haf t des e he-

mal i ge n Chef s vo n L ux- De vel o p-
me nt, Ray mo n d We ber, ha be n

si c h ne be n Vert r et erI n ne n a us
U mwel t s c h ut z, Ge wer ks c haf t e n
un d NG O a uc h Unt er ne h mer
un d Ges c häf t sl e ut e i n ei ner
Cr e w z us a m me ngef un de n. Al l e
s ei e n j e d oc h a us dr üc kl i c h al s
Pri vat per s o ne n i m Co ns ei l ver-

t r et e n, bet o nt e Lux, der i hr e Auf-
ga be f ol ge n der ma ße n defi ni ert:
" Der CS DD s ol l Rei b u ngs p u nkt e
pr ovozi er e n un d de n E nt s c hei -
d u ngst r äger n gege n ü ber u n be-
q ue m s ei n. " Da bei s ol l t e das Gr e-
mi u m ni c ht z u aka de mi s c h vor-

ge he n. De n n: " Nac h hal ti gkei t i st
z u wei l e n ei n s c h wer ver st ä n dl i -
c her Begri ff ", s o Lux, " un d ma n
hat de n Ei n dr uc k, das s das The-
ma ei ne per ma ne nt e aka de mi -

s c he Ver a nst al t u ng i st. "

Di e I dee ei nes s ol c he n Ho he n
Rat es i st ni c ht ne u. Al l ei n di e
U ms et z u ng l i e ß i n Luxe mb ur g

l a nge a uf si c h wart e n. Der e he-
mal i ge Abge or d net e Ro bert Gar-

ci a ( Déi Gr é ng) st el l t e i m Ok-
t o ber 2 0 0 2 i m Parl a me nt ei n e nt-
s pr ec he n des Ges et z es pr oj ekt
vor un d f or dert e di e S c haff u ng
ei nes Co ns ei l , der s o da n n de n
best e he n de n Co ns ei l éc o n o mi -
q ue et s oci al ( CES) a bl ös e n s ol l -

t e. Es da uert e n oc h z wei J a hr e,
bi s di e Regi er ung di e S c haff u ng
ei nes CS DD per Ges et z f est hi el t
u n d ei n wei t er es, bi s s ei ne Zu-
s a m me ns et z u ng i n ei ne m s e pa-
r at e n Regl e me nt ger egel t wur de.

De m Gr e mi u m st ü n de n n u n
s ä mtl i c he Dat e n der Mi ni st eri e n
z ur Verf üg u ng, ver s pr ac h L uci e n
L ux. Zu de m i st ei n Bu dget vo n
5 0. 0 0 0 Eur o i m J a hr vor ges e he n,
u m ei ge ne St u di e n i n Auf t r ag z u
ge be n. Das s da mi t kei ne a uf we n-
di ge n Experti s e n ge mac ht wer-
de n k ö n ne n, wei ß Vi z e pr äsi de n-

ti n J oël l e Wel f ri ng. " Es i st z u
f r ü h, u m de n r eel l e n Be darf des
Co ns ei l a n fi na nzi el l e n Mi tt el n
a bz us c hät z e n", s o di e Lei t eri n
des Ce nt r e de Rec her c hes p o ur
Tec h n ol ogi es Envi r o n ne me nt a-

l es. Es s ei z u m Bei s pi el a uc h
de nk bar, das s der Co ns ei l Ko nf e-
r e nz e n o der S e mi nar e or ga ni -
si ert. The mati s c h st e ht
z u näc hst ei n mal a uf Anf r age der
Regi er ung di e Aus ei na n der s et-
z u ng mi t de n St aat sfi na nz e n a n.
Zu de m wi l l U mwel t mi ni st er L u-
ci e n L ux di e Mei n ung des CS DD
z ur Ener gi ef r age ei n h ol e n. " S ol -
c he The me n wer de n wi r mögl i -
c her wei s e i n Ar bei t s gr u p pe n be-
ha n del n", s agt Wel f ri ng.

Oh n e Ka p p e i m H o h e n Rat
U m de n Ti s c h des CS DD si t z e n

Me ns c he n, bei de ne n si c h di e
Fr age a uf dr ä ngt, o b si e wi r kl i c h
pr o d ukti v z us a m me nar bei t e n
k ö n ne n. Un d o b si e si c h et wa a uf
ei ne ei n hei tl i c he Defi ni ti o n vo n
nac h hal ti ger Ent wi c kl u ng wer-
de n ei ni ge n k ö n ne n. Bei de n er-
st e n bei de n Si t z unge n s ei ei ne
Off e n hei t z u s p ür e n ge wes e n,

" di e gr o ß ge n ug war, u m a nz u-
ne h me n, das s di e Mi t gl i e der ge-
wi l l t si n d, ü ber i hr e n ei ge ne n

S c hatt e n z u s pri nge n", f r e ut si c h
i n des s e n J oël l e Wel f ri ng. Es s ei
g ut, das s di e Mi t gl i e der al s Bür-
ger un d ni c ht al s Vert r et er i hr er
Or ga ni s ati o ne n o der Ar bei t ge-
ber i m Co ns ei l si t z e n. " Das gi bt

i h ne n me hr Fr ei hei t", s o Wel f-
ri ng.

"I c h bet r ac ht e mi c h hi er ni c ht
al s Vert r et er mei ner Part ei ", s agt
a uc h An dr é Hoff ma n n. Al s er
vo m Mi ni st er per s ö nl i c h u m di e
Mi t gl i e ds c haf t i m Co ns ei l ge be-

t e n wur de, s ei er z unäc hst et was
er st a u nt ge wes e n, s o der e he ma-

l i ge Abge or d net e vo n Déi Lé nk
u n d Mi t gl i e d des Es c her Ge mei n-
der at s. " Doc h i c h de nke, das s

i c h mei ne n Tei l daz u bei t r age n
ka n n, das s a uc h ü ber s ozi al e
Nac h hal ti gkei t di s k uti ert wi r d. "
Zu de m begr ü ßt es Hoff ma n n,
" das s i n de m Ho he n Rat kei n
Ko ns e ns a ngest r e bt wi r d, s o n-
der n a m En de mögl i c her wei s e
Di ver ge nz e n st e he n bl ei be n".

" Rei ber ei e n wi r d es mi t Si -
c her hei t ge be n", s agt Re né
Wi nki n, der z wei t e Vi z e pr äsi de nt

des CS D D. De n Ener gi eexpert e n
der Fé dér ati o n des I n d ust ri el s
u n d Ge ner al s ekr et är des Gr o u-

pe me nt pét r ol i er moti vi ert vor
al l e m di e Mögl i c hkei t, The me n

i nt er di s zi pl i när z u di s k uti er e n,
bei m Co ns ei l mi t da bei z u s ei n.
Das The ma nac h hal ti ge E nt wi c k-

l ung ge h ör e i nz wi s c he n z u s ei -
ne m ber ufl i c he n Al l t ag - e be ns o
wi e Di s k us si o ne n mi t U mwel t-

s c h üt z er n u n d Ge wer ks c haf t e n.
"I m Gege ns at z z u m CES, wo i c h
a uc h Mi t gl i e d bi n, müs s e n wi r i n
di es e m Co ns ei l u ns er e m Ar bei t-
ge ber kei ne Rec he ns c haf t a bl i e-
f er n", s o Wi nki n. Auc h Bl a nc he

We ber bet o nt, das s si e i m CS D D
ni c ht di e Ka p pe der Pr äsi de nti n
des Mo uve me nt Ec ol ogi q ue a uf-
hat. I n der Ha u pt s ac he best e he
di e Her a usf or der u ng des ne ue n
Gr e mi u ms dari n, " si c h al s Gr u p-
pe z u fi n de n", s o We ber. " Di es e n
Pr oz es s fi n de i c h s pa n ne n d",
s agt Si e, " a uf ei n wei t er es Gr e mi -
u m à l a Co ns ei l ec o n o mi q ue et
s oci al hätt e i c h kei ne Lust. " Nun
k o m me es dar a uf a n, das s di e
ei nz el ne n Mi t gl i e der ni c ht n ur

i hr S pezi al ge bi et verf ol ge n, s o n-
der n ü ber di es e n The me nkr ei s
hi na us g uc ke n. Ne be n We ber
d ürf t e n n oc h dr ei wei t er e Mi t-
gl i e der wege n i hr es E ngage-
me nt s i n NG O i n de n Co ns ei l n o-
mi ni ert wor de n s ei n: To m Co n-

z e mi us e ngagi ert si c h i n der Na-
t ur- un d Vul l es c h ut zl i ga, La ur a
Zuc c ol i i st i n der AS TI akti v u n d
Mi ke Mat hi as ar bei t et e f r ü her

f ür di e AS T M, he ut e f ür de n Cer-
cl e des O NG.

Pri vat per s o n hi n o der her -
ni c ht bei j e de m Mi t gl i e d mag es
vo n vor n her ei n kl ar s ei n, wo es
di e erf or derl i c he n " Ko mpet e n-
z e n u n d Erf a hr unge n" i n S ac he n
nac h hal ti ger E nt wi c kl u ng er wor-
be n hat: Er ny La mb or el l e et wa,
der i m ber ufl i c he n Le be n Chef
vo n El e ct r ol ux u n d e he mal i ger
Pr äsi de nt der Co nf é dér ati o n
L uxe mb o ur ge oi s e d u Co m mer c e

i st, der Fi na nz bea mt e Gast o n
Rei ni s c h o der a ber Pa ul Re c ki n-
ger vo n der Ha n d wer ks ka m mer
gel t e n a uf de n er st e n Bl i c k wo hl
e her al s Ne wc o mer i n di es e m
Ge bi et. Di e Zus a m me ns et z u ng
des CS D D l äs st a uc h dar a uf
s c hl i e ße n, das s si c h der Regi e-
r u ngsr at u m ei ne ge wi s s e Aus ge-
woge n hei t be mü ht e - s o wo hl
was di e p ol i ti s c he al s a uc h di e

t he mati s c he Her k u nf t bet ri ff t.
Auf Ge wer ks c haf t s s ei t e st e ht Vi -
vi a ne Goer ge n vo m L C GB J ea n-
Cl a u de Re di ng vo m OGBL ge-
ge n ü ber. F ür di e Ba uer n wur de
J ea n St ol l vo m Her d b uc hver-
ba n d ge wä hl t, wo hl u m ni c ht i n
de n Z wi st der gr o ße n Ba uer n or-
ga ni s ati o ne n z u ger at e n.

Er wer de si c h s el bst daf ür ei n-
s et z e n, das s di es es Gr e mi u m u n-
a b hä ngi g bl ei bt, ver s pr ac h der
U mwel t mi ni st er a m Mo nt ag u n d
ga b z u näc hst ei n mal s ei ner Re-
gi er u ng g ut e Not e n i n p u nct o
nac h hal ti ger E nt wi c kl u ng: "I c h
ha be es n oc h ni e erl e bt, das s ei n
Ba ut e n mi ni st er si c h gef r e ut hat,
we n n me hr Gel d i n nac h hal ti ge
E nt wi c kl u ng al s i n de n St r a ße n-
ba u i nvesti ert wi r d", ko m me n-

ti ert e L ux ei n I nt er vi e w vo n
Cl a u de Wi s el er i n der Re vue.
Di es e Fr e u de wär e s ei ne m
Part ei k ol l e ge n, de m e he mal i ge n
Ba ut e n mi ni st er Ro bert Goe b-
bel s i n der Tat ver we hrt ge bl i e-
be n. S o ges e he n, si n d wi r i m
J a hr 2 0 0 7 a uc h i n Luxe mb ur g
de m F ort s c hri tt i n S ac he n nac h-
hal ti ge Ent wi c kl u ng s c h o n ei n
g ut es St üc k nä her gek o m me n.

Dani èl e We ber

L es a nti s f o nt u n t a b ac
Si s e ul e me nt l ' U ni o n e u r o p é e n n e s e s o u ci ai t a ut a nt d e s
s er vi c e s p u bl i c s et d u dr oi t d u t r a vai l q u e d e n o s p o u -
mo n s! Ce mar di 3 0 j a n vi er, l a c o m mi s si o n e u r o p é e n n e

a a d o pt é u n Li vr e ver t i nti t ul é: " Ver s u n e E u r o p e s a n s
f u mé e d e t a b a c: l e s o pti o n s str at é gi q u e s a u ni ve a u d e
l ' U ni o n e u r o p é e n n e" . C o m me c er t ai n - e- s ci t o ye n - n e- s
d e l ' U ni o n n' o nt t o uj o u r s p a s c o mpri s q u' i l e st t r è s vi -

l ai n d e f u mer, l a C o m mi s si o n l a n c e u n e c o n s ul t ati o n
p u bl i q u e s u r l e s mei l l e u r e s mét h o d e s d e l utt e a nti - t a-
b a c. El l e p a s s e ai n si a u cri bl e q u at r e mét h o d e s: l a vo-

l o nt ai r e, l a mét h o d e o u ver t e d e c o or di n ati o n, l a r e c o m-
ma n d ati o n d e l a C o m mi s si o n o u d u C o n s ei l et l a l é gi s-

l ati o n c o nt r ai g n a nt e. D a n s s a c o n cl u si o n, l a C o m mi s-
si o n f ai t val oi r s a pr éf ér e n c e p o u r u n e p ol i ti q u e d' i nt er -
di cti o n g é n ér al e, e sti ma nt q u e l a pr o hi bi ti o n s er ai t pl u s
b é n éfi q u e p o u r l a s a nt é p u bl i q u e. D' a pr è s u n e e n q u êt e
E u r o b ar o mètr e, l e s c a mp a g n e s a nti - t a b a c c o m me n c e nt
d' ai l l e u r s à f ai r e l e u r eff et: d e p ui s 2 0 0 2, l e n o mbr e d e

f u me u r s a s e n si bl e me nt di mi n u é. L' e n q u êt e r é vèl e
é g al e me nt l ' atti t u d e n u a n c é e d e s f u me u r s e n ver s l e s

i nt er di cti o n s d e f u mer d a n s l e s l i e u x p u bl i c s. Si u n e
maj ori t é d' e nt r e e u x a p pr o u ve nt l e s r e st ri cti o n s d a n s

l e s r e st a u r a nt s, pr è s d e d e u x ti er s l e s d é s a p pr o u ve nt
d a n s l e s c af é s et l e s b ar s.

Po ur q ui r o ul e nt l es t axi s?
Ant o ni o G o n ç al ve s, l e pr é si d e nt d e l a n o u vel l e a s s o ci a-

ti o n d e t a xi a u r ai t ét é l i c e n ci é, ti t r e wor t. l u, l ' é di ti o n e n
l i g n e d u q u oti di e n d u mê me n o m. L e s o u s-ti t r e e st t o u -
t ef oi s pl u s n u a n c é: i l a u r ai t ét é mi s e n " c o n g é" . P o u r
r a p p el : c e l u n di , d e s c h a uff e u r s d e t a xi e n c ol èr e o nt
c o n v o q u é l a pr e s s e p o u r s e pl ai n dr e d e s tr ai t e me nt s

i ni q u e s q u' i l s s u bi r ai e nt d e l a p ar t d e s f or c e s d e
l ' or dr e, q ui l e s c h a s s er ai e nt n ot a m me nt d e s e mpl a c e-

me nt s q ui n e s o nt p a s r é s er vé s a u x t a xi s, l e u r f ai s a nt
ai n si p er dr e u n e p ar ti e d e l e u r cl i e nt èl e. D a n s l a f o ul é e,

i l s s e s o nt c o n sti t u é s e n a s s o ci ati o n et o nt mê me me-
n a c é d e f ai r e d e s b ar r a g e s r o uti er s a u c a s o ù l e u r s r e-
ve n di c ati o n s n e s er ai e nt p a s e nt e n d u e s. Sel o n n o s
s o u r c e s, l ' e n s e mbl e d e s me mbr e s d e c ett e a s s o ci ati o n
s er ai e nt t o ut ef oi s e mpl o yé s p ar l a fi r me B e n el u x, d o nt

l e p at r o n a u r ai t d éj à à pl u si e u r s r e pri s e s i n ci t é s e s
s al ari é s à s e c o n sti t u er e n a s s o ci ati o n. L e pr é si d e nt d e

l ' a s s o ci ati o n s er ai t l e s e ul à êt r e e mpl o yé p ar l a fi r me
C ol u x. Se p o s e nt al or s d e u x q u e sti o n s: l ' a s s o ci ati o n
d e s c h a uff e u r s d e t a xi d éf e n d- el l e l e s i nt ér êt s d e s s a-

l ari é s o u c e u x d u p atr o n ? Et G o n ç al ve s e st -i l u n e " vi c-
ti me c ol at ér al e" d e l a c o n c u r r e n c e q u e s e l i vr e nt
l e s d e u x fi r me s ? P o u r l ' i n st a nt, l ' a s s o ci ati o n me n a c e
d e bl o q u er l e s r o ut e s e n g ui s e d e s ol i d ari t é a ve c
G o n ç al ve s.

Ci n q mi n ut es . . . p o ur e mb êt er l es Vert s
L a s e mai n e d er ni èr e, l e wo xx a vai t r e pri s, à t r a ver s u n e
br è ve, l ' a p p el d' O N G f r a n ç ai s e s " Ci n q mi n ut e s d e r é pi t
p o u r l e cl i mat" : ét ei n dr e c e j e u di , 1 er f é vri er, e nt r e 1 9
h e u r e s 5 5 et 2 0 h e u r e s t o ut e s l e s vei l l e s et l e s l u -
mi èr e s. Cett e i ni ti ati ve, s o ut e n u e e nt r e a utr e s p ar l e s

A mi s d e l a t er r e, a vai t ét é l a n c é e s u r l e t ar d et ét ai t r e-
l a yé e p ar d e s e- mai l s f or war d é s d e pr o c h e e n pr o c h e,
pl ut ôt q u e p ar l e s c a n a u x i n sti t uti o n n al i s é s. Ai n si l e
Mo u ve me nt é c ol o gi q u e, bi e n q u e me mbr e d u r é s e a u

i nt er n ati o n al d e s A mi s d e l a t er r e, n' a vai t p a s ét é c o n -
t a ct é a u ni ve a u or g a ni s ati o n n el . Qu a nt a u x Vert s, i l s
o nt e s s a yé d e pr e n dr e l e tr ai n e n mar c h e e n r el a ya nt

l ' a p p el l a vei l l e d e l ' a cti o n. Mal l e u r e n a pri s. E n eff et,
l e s J e u n e s s e s s o ci al i st e s ( J S L) ti r e nt ar g u me nt d e l a
n o n - p ar ti ci p ati o n d e l a vi l l e d e L u xe mb o u r g, o ù d e s
Ver t - e- s si è g e nt a u c o n s ei l é c h e vi n al , p o u r r el e ver q u e

" l e s p ar ol e s d u p ar ti ver t s o nt di s pr o p or ti o n n el l e me nt
pl u s a mbi ti e u s e s q u e l e u r s a cti o n s" . O n p e ut l e s s ui vr e:
u n a ct e s y mb ol i q u e, c o m me c el ui d e P ari s ét ei g n a nt l a

t o u r Ei ff el , a u r ai t ét é l e bi e n ve n u. Mai s l ' i n di g n ati o n
d e s J S L, f u sti g e a nt " l ' i n c o mp ét e n c e et/ o u l e ma n q u e d e
vol o nt é p ol i ti q u e" d e s Ver t s s u r c et e nj e u a c c e s s oi r e,
e st p e u c o n vai n c a nt e. Car s u r l e s e nj e u x d e f o n d, l e u r
p ar ti - mèr e, l e L S AP, c o nti n u e à s a cri fi er l ' e n vi r o n n e-
me nt s u r l ' a ut el d e l a cr oi s s a n c e é c o n o mi q u e.
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